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IHR IMMOBILIENPARTNER
AUS DER REGION
FÜR DIE REGION

IMMOBILIENPAPAP RTNER
AUS DER REGION
FÜR DIE REGION

BRICKS & MORTAR IMMOBILIEN
THANNHAUSEN GMBH

CHRISTIAN LUDL

Bahnhofstr. 14 | 86470 Thannhausen
www.brimo-immobilien.de
thannhausen@brimo-immobilien.de
0 8281/ 909 15 91IMMOBILIENTHANNHAUSENBäckerei & Konditorei Ried

Oberrohrer Straße 2 · 86513 Ursberg
Telefon 08281- 987 4003 
info@baeckerei-ried.de
www.baeckerei-ried.de

Unsere Filiale mit Café 
in der Eierfärberei 
Beham freut sich auf 
Ihren Besuch.

Wir haben das ganze Jahr für Sie geöffnet!

Farben und Lacke
zum Schnäppchenpreis

Lagerau� ösung · Abverkauf

vom 2. bis 6. April von 8 bis 16 Uhr

Der Erlös aus dem Verkauf wird für
einen wohltätigen Zweck gespendet!

Wo: Sonnleitner GmbH · Badstraße 6 · Thannhausen

Einfach vorbeikommen · keine Beratung

LASSEN SIE IHREN GARTEN AUFBLÜHEN!
Aktuelle Öffnungszeiten 

unserer 
Gartenbaumschule
Freitag & Samstag
8:00 - 16:00 Uhr 

Weitere Termine nach 
Vereinbarung möglich.Vereinbarung möglich.
Erlebnisshopping auf 

der Baustelle inkl. Einblicke 
in die Baufortschritte.

Krumbacher Straße 4
86476 Neuburg a. d. Kammel
Tel.: 0 82 83 / 99 86 315
E-Mail: info@arge-gruen.de
www.arge-gruen.de

BAUMPFLEGE | GARTENGESTALTUNG | GARTENBAUMSCHULE

Der QR-Code führt 
Sie auch direkt zur 

Download-Adresse:

www.woche.thsn.de

Die Woche 
digital lesen
Ab Mittwoch-Abend

schon im Internet

www.solar4you.de
Telefon 08281-9990079

Balkonkraftwerke
Frühjahrsangebote ab 349,- €

Zecken sind
wieder aktiv
Die höheren Temperaturen im 
Winter wie im Frühling und Som-
mer haben zur Folge, dass Ze-
cken in vielen Gebieten Deutsch-
lands mittlerweile fast das ge-
samte Jahr über zu fi nden sind. 
Normalerweise überwintern die 
Parasiten im Boden und sind le-
diglich von März bis November 
aktiv. Doch sobald die Tempera-
turen über acht Grad steigen, 
suchen sich die kleinen Spinnen-
tiere Wirte, an denen sie sich 
festsaugen und deren Blut trin-
ken können.
Was macht die Parasiten 
so gefährlich
Normalerweise sucht die Zecke 
sich Nagetiere, Rehe und Wild 
als Wirt. Das Problem: Wenn sich 
die Zecke im Anschluss an einem 
Menschen festsaugt, kann sie 
dabei Krankheitserreger übertra-
gen. Auf diese Art und Weise 
können viele Infektionskrankhei-

ten übertragen werden. Unter 
anderem Borreliose, eine Bakte-
rieninfektion, die verschiedene 
Organe angreifen kann. Allem 
voran die Haut, das Nervensys-
tem und die Gelenke. Das Prob-
lem: Eine Schutzimpfung gibt es 
noch nicht.
Eine weitere Krankheit, die immer 
häufi ger durch Zecken übertra-
gen wird, ist die Frühsommer-
Meningoenzephalitis (FSME). 
Dabei handelt es sich um eine 
durch Viren ausgelöste Hirnhaut-
entzündung. Sowohl Borreliose 
als auch FSME können zu schwe-
ren gesundheitlichen Schäden 
führen. Gegen Borreliose gibt es 
Antibiotika, gegen FSME kann 
man sich impfen lassen.

Was kann man tun
Um das Risiko eines Zecken-
stichs zu vermindern, kann man 
den Aufenthalt in hohem Gras 
und im Unterholz vermeiden, 
dicht anliegende Kleidung mit 
langen Ärmeln und Hosenbei-
nen tragen, helle Kleidung tra-
gen, denn darauf sind Zecken 
schneller zu erkennen und auch 
Insektenschutz benutzen. Nach 
einem Spaziergang und länge-
rem Aufenthalt im Freien den 
Körper gründlich auf mögliche 
Zeckenbisse untersuchen. Be-
sondere Vorsicht gilt bei Som-
mersprossen und Muttermalen, 
da sich die Parasiten hier farb-
lich weniger stark abheben.
Sollte man einen Zeckenbiss 
entdecken, muss dieser schnell 
entfernt werden. Das funktioniert 
am besten mit einer Zeckenpin-
zette, einem Zeckenhaken oder 
einer Zeckenkarte. Nach Entfer-
nen der Zecke sollte man die 
Einstichstelle gründlich desinfi -
zieren. Häufi g kann es im An-
schluss zu einer lokalen Haut-
irritation kommen. Sollte sich der 
Ausschlag allerdings vergrößern 
und sich grippeartige Symptome 
zeigen, sollten man einen Arzt 
oder eine Ärztin aufsuchen.
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Bezahlkarten für 
Asylbewerber 
Der Landkreis Günzburg 
wurde als Pilotkommune für 
die Einführung der Bezahl-
karte in Bayern ausgewählt. 
Ende März wurden im Land-
ratsamt insgesamt circa 550 
Bezahlkarten an Asylbewer-
ber ausgegeben. Diese er-
hielten bisher ihre Leistun-
gen monatlich in bar ausge-
zahlt. Asylbewerber erhalten 
auf die Karte den Betrag, der 
ihrem Anspruch entspricht. 
Mit der bayerischen Bezahl-
karte kann bei einer Vielzahl 
von Geschäften und Dienst-
leistern bezahlt werden. Die 
Entscheidung für die baye-
rische Bezahlkarte fi el auf 
eine Mastercard. Dabei han-
delt es sich nicht um eine 
Kredit-, sondern eine nor-
male Debitkarte, die an fast 
allen Kartenlesegeräten ak-
zeptiert wird. Pro Person 
und Monat können 50 Euro 
in bar abgehoben werden. 
Grundsätzlich sind mit der 
bayerischen Bezahlkarte 
keine Überweisungen, kein 
Online-Shopping und keine 
Einzahlungen bei Geldauto-
maten möglich. Besondere 
Zahlungen können jedoch 
freigeschaltet werden. Auch 
bestimmte Online-Käufe 
können freigegeben werden, 
wie zum Beispiel für das 
49-Euro-Ticket. 
Der Landkreis Günzburg ist 
eine von vier Pilotkommu-
nen in Bayern und die einzi-
ge in Schwaben. Die Kosten 
für die Einführung und den 
Betrieb der Karte trägt der 
Freistaat Bayern.
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Leipheim/Kirchheim. Der ver-
antwortungsbewusste und 
kompetente Umgang mit digita-
len Medien ist eine zentrale Fä-
higkeit in der heutigen Gesell-
schaft. Daher verfolgen das 
Kinderhaus „St. Paulus“, die 
Kindertagesstätte „Raupe Nim-
mersatt“ und der Kindergarten 
„Spatzennest“ in Leipheim 
ebenso wie der Kindergarten 
„Storchennest“ in Riedheim, die 
Kirchheimer Kita „Maria Köni-
gin“ und der Derndorfer Kinder-
garten „St. Vitus“ den pädago-
gischen Ansatz einer digitalen 
Früherziehung. Um die ver-
schiedenen Projekte im Rahmen 
dieser Initiative zu unterstützen 
und den Zugang zu modernen 
Bildungstechnologien zu er-
leichtern, hat das Familienunter-
nehmen Wanzl den Einrichtun-
gen mehrere Tablets gespendet.
Wanzl will mit der Spende der 
Tablets sicherstellen, dass Kin-
der schon in jungen Jahren mit 
Technologien sowie deren Nut-
zen und Risiken vertraut ge-
macht werden, die für ihre zu-
künftige Bildung von entschei-
dender Bedeutung sind. „Das 
geübte Handling digitaler Medi-
en ist mittlerweile eine Kern-
kompetenz unserer Gesell-
schaft. Umso wichtiger ist es, 
dass Kinder möglichst früh ei-
nen sicheren und kontrollierten 
Zugang dazu bekommen. Dazu 
möchten wir mit der Bereitstel-
lung der Tablets für die Kinder-
gärten beitragen“, erklärt Bernd 
Renzhofer, Geschäftsführer Ver-
trieb bei Wanzl. Bei den Tablets 
handelt es sich um moderne 
Samsung Tab A7 Tablets, die für 
die Entwicklung des digitalen 
Einkaufswagens von Wanzl, den 

Smart Trolley, angeschafft wur-
den und nun intern keine Ver-
wendung mehr finden. Alle Ge-
räte, teilweise original verpackt, 
teilweise gebraucht in bestem 
Zustand und auf Werkseinstel-
lung zurückgesetzt, finden dank 
der Spende einen sinnvollen 
weiteren Einsatz.
Die Leiterinnen der Kinderbe-
treuungsstätten, Désirée Saum-
weber (Katholisches Kinderhaus 
„St. Paulus“, Leipheim), Cordu-
la Schwuchow (Städtische Kin-
dertagesstätte „Raupe Nimmer-
satt“, Leipheim), Sandra Huber 
(Städtischer Kindergarten 
„Spatzennest“, Leipheim), Jani-
na Mößle (Städtischer Kinder-
garten „Storchennest“, Ried-
heim), Andrea Miller (Kinderta-
geseinrichtung „Maria Königin“, 
Kirchheim) und Sandra Knöpfle 
(Kindergarten „St. Vitus“ Dern-
dorf) sind sich einig: „Die Tablets 
werden einen großen Beitrag 
dazu leisten, unsere pädagogi-
schen Ziele zu erreichen und 
den Kindern eine vielseitige Lern-
erfahrung zu bieten. Wir wollen 
unsere Kinder altersgerecht, 
spielerisch und interaktiv an die 
digitale Mediennutzung und den 
risikobewussten Umgang mit 
modernen Endgeräten heran-
führen. Diese sind jedoch in der 
Anschaffung für uns oftmals 
einfach zu kostspielig. Daher 
bedanken wir uns recht herzlich 
bei Wanzl für die großzügige 
Spende.“
Ganz nach dem Motto „Der 
Nachwuchs von heute unter-
stützt den Nachwuchs von mor-
gen“ wurden die Tablets persön-
lich von Wanzl-Azubis an die 
Betreuerinnen und Kinder der 
Kitas überreicht.

 wanzl.talenthub
www.wanzl.com/karriere

AZUBI
TEAM

NACH
KIRCHHEIM UND

LEIPHEIM

KOMM 
IN UNSER    

ERST SCHNUPPERN, 

DANN BEWERBEN? 

Mache ein Praktikum und  

lerne unsere Ausbildungs­

berufe besser kennen!

 Alle Ausbildungsberufe  
findest du unter: 
www.wanzl.com/karriere

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

#TheWanzlWay

Unternehmen Wanzl spendet Tablets an  
verschiedene Einrichtungen in Leipheim  
und Kirchheim in Schwaben

Wanzl unterstützt regionale Kindergärten bei digitaler Früherziehung

Die Tablet-Übergabe ...an regionale Kindergärten, hier an die 
Städtischen Kindertagesstätte „Raupe Nimmersatt“ in Leipheim

...an den Katholischen Kindergarten  
„St. Paulus“ in Leipheim

...an den Städtischen Kindergarten  
„Spatzennest“ in Leipheim

...an den Städtischen Kindergarten  
„Storchennest“ in Riedheim

...an die Kindertagesstätte „Maria Königin“  
in Kirchheim

...an den  Kindergarten „St. Vitus“ in Derndorf             
Fotograf aller Bilder: Guntram Schindler
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Persönlich:  
Zwölf Fragen an...

In dieser Serie wollen wir bekann-
te regionale Persönlichkeiten nä-
her kennenlernen. Diesmal haben 
wir den Bürgermeister Daniel 
Mayer, Balzhausen „persönlich“ 
befragt.

Woche: Was war als Kind Ihr Be-
rufswunsch?
Daniel Mayer: Das ist schon eine 
Weile her, so ganz sicher kann ich 
es nicht mehr sagen. Landwirt 
war auf jeden Fall darunter. Aber 
auch für Kinder häufig interes-
sante Dinge wie Baggerfahrer.
Woche: Was war Ihre schwerste 
Aufgabe als Bürgermeister?
Daniel Mayer: Hm … ganz leicht 
sind die wenigsten Aufgaben. 
Das Schwerste insgesamt ist das 
Zeitmanagement zwischen 
Hauptberuf und Amt.
Woche: Spielen Sie ein Instru-
ment? 
Daniel Mayer: Leider nein. Ich 
bin nicht sonderlich musikalisch.
Woche: Haben Sie ein Hobby 
und wenn ja, was für eines? 
Daniel Mayer: Dafür bleibt mir 
leider keine Zeit. Aber wenn ich 
draußen am Arbeiten bin, ist das 
wie ein Hobby.
Woche: Sind Sie in Vereinen? 
Daniel Mayer: Ich bin in einigen 
Balzhauser Vereinen, allerdings 
nur als passives Mitglied.
Woche: Lesen Sie und wenn ja 
– was?
Daniel Mayer: E-mails, Beschei-
de, Fachliteratur
Woche: Was ist Ihr Lieblingses-
sen?
Daniel Mayer: Pizza und Schnit-
zel
Woche: Wohin fahren Sie in Ur-
laub?
Daniel Mayer: Wenn es mal Ur-
laub gibt, dann irgendwo zwi-
schen Berge und Meer
Woche: Was ist Ihr Traum?
Daniel Mayer: Dass es keine 
kriegstreibenden Idioten mehr 
gibt.
Woche: Haben Sie ein Vorbild?
Daniel Mayer: Alois Glück, zum 
einen aufgrund seiner landwirt-
schaftlichen Wurzeln, die ihn 
auch sein ganzes politisches Le-
ben begleitet haben und zum 
anderen für seine Fähigkeit über 
Partei und Interessengrenzen 
hinweg Lösungen zu finden.
Woche: Welche Musik lieben 
Sie?
Daniel Mayer: Ich höre eigentlich 
alles, habe da keine Präferenzen. 
Woche: Wenn eine Fee käme 
und Sie hätten drei Wünsche frei. 
Welche wären das?
Daniel Mayer: Keine Kriege 
mehr, keine Krisen mehr und we-
niger Hysterie (wie Klima oder 
Pandemie). 
Woche: Vielen Dank, dass Sie 
sich die Zeit für unsere Fragen 
genommen haben. (mj)

Jettingen. Bei der Generalver-
sammlung des VfR Jettingen 
konnte Vorstand Karsten Hahn 
vor einer erfreulich hohen Zahl 
an anwesenden Mitgliedern über 
positive Finanzen, tolle Erfolge 
der Sportler im Nachwuchsbe-
reich und große Zufriedenheit 
über die neue Sporthalle berich-
ten.
Einen wesentlichen Teil des 
Rückblicks nahm das 100jährige 
Vereinsjubiläum mit insgesamt 
14 Veranstaltungen ein, die über 
das Jahr verteilt durchgeführt 
wurden. Wichtig war ihm auch 
wieder die Durchführung des in-
zwischen traditionellen Helfer-
fests für alle ehrenamtlichen 
Trainer, Betreuer und Helfer, um 
ihnen für ihren unermüdlichen 
Einsatz für den VfR Jettingen zu 
danken. Zudem wies Vorstand 
Karsten Hahn auf die Umrüstung 
des Flutlichts auf LED als we-
sentliche Investition hin, die ohne 
Kreditaufnahme bewältigt wur-
de. Durch diese Maßnahme 
konnte bereits eine merkliche 
Stromeinsparung von rund 1000 
kWh im abgelaufenen Jahr ver-
zeichnet werden. Weitere Inves-
titionen sind auch für das Jahr 
2024 geplant, damit der Verein 
gut gerüstet in die Zukunft bli-
cken kann.
Aus der Abteilung Fußball, mit 
ca. 540 Mitgliedern die größte 
Abteilung beim VfR, konnte Ab-
teilungsleiter Johann Seckler 
über den Gewinn des Kreispo-
kals und des damit verbundenen 
Spiels in der 1. BFV-Hauptrunde 
gegen den Regionalligisten Türk 
Gücü München berichten, dass 
knapp mit 2:3 verloren wurde. Im 
Jugendbereich sind aktuell rd. 
190 Kinder und Jugendliche in 
11 Mannschaften aktiv. Neben 
den üblichen Sommerturnieren 
und der BFV-Ferien-Fußball-
schule wurde das vom 27. bis 
29. Dezember durchgeführte 
Turnier um den „Autohaus 
Scheel-Cup“ besonders er-
wähnt. Mehr als 500 jugendliche 
Kicker waren bei sechs Turnieren 
von den Bambinis bis zu den B-
Junioren erstmalig in der neuen 
Turnhalle im Einsatz.
In der Volleyballabteilung mit 
rund 160 Mitgliedern waren zwei 
Damen-, eine Herren- und vier 
Jugendmannschaften im Ein-
satz. Eine Glanzleistung voll-
brachte hier das männliche U 13 
Team, dass von Abteilungsleite-
rin Conny Schneider trainiert 
wird. Sie holten souverän den 
schwäbischen Meistertitel und 

konnten sich somit für die 
südbayerische Meisterschaft 
qualifizieren. Auf der Beachanla-
ge wurden neben einem Hobby-
turnier wieder viele weitere Tur-
niere veranstaltet. Die neue 
Sportart Floorball, die in der Vol-
leyballabteilung als Untergruppe 
fungiert, hat sich zwischenzeit-
lich gut integriert.
Die Turnabteilung, deren Haupt-
augenmerk im Kinder- und Ge-
sundheitssport liegt, bietet in 13 
Gruppen Erwachsenensport an, 
wobei zwei neue Zumba-Grup-
pen, eine Dance-Aerobic sowie 
eine Line-Dance-Gruppe neu im 
Angebot sind. In 10 Kindergrup-
pen wird zudem der Nachwuchs 
gefördert. Highlight war hier aus 
Sicht des Vorstands der Famili-
enturntag für Kinder im Grund-
schulalter am 12. November an-
lässlich der 100 Jahr Feier. Bei 
diesem Aktionstag waren weit 
über 200 Kinder mit ihren Eltern 
in der neuen Turnhalle. An den 
vielen Stationen, die von Abtei-
lungsleiterin Ursula Walz und 
ihrem Team aufgebaut wurden, 
konnten sich die Kids austoben 
und ihr Geschick unter Beweis 
stellen. Auch der gesellschaftli-
che Teil kommt bei den Turnern 
durch Frauen- und Seniorenfrüh-
stück und der jährlichen Fahrt zu 
einem Weihnachtsmarkt nicht zu 
kurz. 
Die noch relativ junge Abteilung 
der Cheerleader, die in sechs 
Gruppen aktiv ist, konnte Mitte 
März einen großen Erfolg verbu-
chen. Die von Jessica Holzmann 
trainierten Cheerleader bestätig-
ten die guten Leistungen im Trai-
ning und holten verdient den 
Pokalsieg bei den deutschen 
Meisterschaften in Bonn. Diese 
Gruppe hat sowohl im Jugend-, 
als auch im Landesmeisterbe-
reich alles abgeräumt, was mög-
lich war. 

Die sportlichen Erfolge im Ju-
gendbereich setzen sich auch in 
der Tischtennisabteilung fort. Die 
1. Jugend belegt in ihrer Gruppe 
aktuell den 1. Platz und strebt 
den Aufstieg in die nächsthöhe-
re Liga an. Eine Herren-, zwei 
Damen- und drei Jugendteams 
sind derzeit im Spielbetrieb. 
Durch die neue Halle ergeben 
s ich natür l ich v ie le neue 
Möglichkeiten. So ist von Abtei-
lungsleiterin Carolin Von Groote-
Bidlingmaier geplant, in der neu-
en Sporthalle Meisterschaften 
auf Kreis- und schwäbischer 
Ebene durchzuführen.
Alle Abteilungen waren hinsicht-
lich der neuen Sporthalle voll des 
Lobes und verwiesen auf die sich 
dadurch bietenden, neuen und 
umfangreichen Möglichkeiten für 
die Ausübung des Sports.
Zum 31. Dezember 2023 konnte 
der VfR auf eine Rekordzahl von 
1273 Mitgliedern verweisen. Im 
Rechenschaftsbericht von 
Schatzmeister Rudi Stöppel wur-
de besonders erwähnt, dass der 
VfR mit seinen Abteilungen ins-
gesamt rund 410.000 Euro um-
gesetzt hat und damit eine Klein-
betriebsgröße erreicht hat, wobei 
alles auf ehrenamtlicher Basis 
durchgeführt wird. Natürlich wur-
de die Vorstandschaft bei den 
äußerst positiven Zahlen einstim-
mig entlastet und der Haushalts-
plan für 2024 genehmigt.
Nach dem Bericht der Vereinseh-
renamtsbeauftragten Ulrike Wie-
ser kam der wohl umfangreichste 
Tagespunkt an diesem Abend. Es 
wurden langjährige Mitglieder für 
insgesamt 1095 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit geehrt. Darunter wa-
ren gleich drei Personen mit der 
erstaunlichen Zahl von 70 Jahren 
Mitgliedschaft. Seit dem Jahr 
1954 halten Burkhardt Werner, 
Haas Alois und Kiffe Adolf dem 
VfR die Treue. Für 65 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Miehle Fritz und 
für 60 Jahre Ahr Rudolf geehrt. 
Zudem wurden zahlreiche Mitglie-
der für ihre 50jährige und 40jähri-
ge Vereinszugehörigkeit geehrt.
Zum Schluss verwies Vorstand 
Karsten Hahn noch auf die beab-
sichtigten Investitionen und die 
geplanten Aktivitäten im Jahr 
2024. Herausragendes Ereignis 
dürfte hier die Durchführung des 
U 19 Landesfinales am 8. Juni 
sein, wo sich die Spitzenteams 
aus Bayern (Finale 2023 SpVgg 
Greuther Fürth gegen FC Bayern 
München) auf dem Sportgelände 
„Am Schindbühel“ treffen und den 
Landessieger ermitteln.

Sitzend von links: Josef Huttner, Ulrike Weiser, Alois Haas, Adolf Kiffe – hinten 
von links: 1. Vorsitzender Karsten Hahn, 1. Bgm. Christoph Böhm, Alexander 
Erlenbauer, Manfred Hammerschmidt, Peter Straub, Manuela Lehn-Granz, 
Petra Leipold, Elisabeth Böhm, Erna Wengenmayer, Peter Wörle, Dieter Fi-
scher, Johann Seckler, Jürgen Sendner und 2. Vorsitzende Bettina Herr

Generalversammlung beim VfR
VfR Jettingen ehrt treue Mitglieder für 1095 Jahre Mitgliedschaft

Menü-Angebote
vom 8.4. bis 12.4.2024

Hauptgeschäft mit Bistro
THANNHAUSEN

Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Filiale mit Bistro
THANNHAUSEN

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

Filiale KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43

Penny-Markt KRUMBACH
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

EURO

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Me� gerei -Angebote
vom 4.4. bis 10.4.2024

Leberkäse heiß, Rollbraten, Bauch, 
Fleischküchle, Schnitzel, Cordon Bleu, 
Hähnchenschenkel, Bratwurst usw.
Beilagen und Soßen: 
Spätzle, Kroketten, Pommes Frites, 
Bratensoße, Salat usw.

Leberl’s Heiße � eke 

MONTAG EURO
Deftiges Zwiebelgulasch, 
dazu Semmelknödel o. Spätzle ..... 8,50 €
Maccheroni 
mit Käse-Sahne-Soße ................... 6,50 €

DIENSTAG
Hackbraten
mit feiner Zwiebelsoße, dazu Kartoffel-
püree und Gemüse ........................ 8,50 €
Tortellini
in Schinken-Käse-Sahne-Soße ..... 6,50 €

MITTWOCH
Piccata Milanese (Schweinerücken-
steak in Käsepanade) mit feiner Tomaten-
soße, dazu Penne und Parmesan... 8,50 €
Bratwurst mit Kartoffelpüree ..... 6,50 €

DONNERSTAG
Teller� eisch
mit Merrettichsoße und 
Bouillonkartoffeln .......................... 8,50 €
Lasagne Bolognese ............... 6,50 €

FREITAG
Paniertes Fisch� let
mit feiner Weißweinsoße,
dazu Kartoffeln und Gemüse ......... 8,50 €
Apfelstrudel 
mit Vanillesoße .............................. 6,50 €

Do. bis Sa. (4.4. bis 6.4.2024)
Cordon Bleu 
bratfertig ........................... 100 g 1,33 
Do. bis Mi. (4.4. bis 10.4.2024) 
Frisches 
Hack� eisch ....................100 g 0,85  
Ripperl 
gekocht.............................. 100 g 1,29 
Frischwurst-
aufschnitt .......................100 g 135
Feine Leberwurst .......100 g 0,99

Nur solange der Vorrat reicht!

Alles aus der Region, aus eige-
ner Schlachtung und Produktion!

DENI BEEINDRUCKT

86470 Thannhausen · Fon 0 82 81 . 30 69 · info@deni-druck.de

BEI UNS MÜSSEN SIE NICHT
 NACH DEM

SUCHEN!

 NACH DEM

klein

GEDRUCKTENGEDRUCKTENGEDRUCKTENGEDRUCKTEN
kleinklein
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Gartenexpress: Gartenpflege 
aller Art, Hecken- und Baum-
schnitt, Gartenpflege und Win-
terdienst. Telefon 08285-999799 
oder 0172-8847184.

Damen-E-Bike KTM Macina 
Cross, 28-Zoll Laufräder, Rah-
men 46 cm, 6.100 km, Boschmo-
tor, guter Akku 400 Wh, Shimano 
Komponenten, 860 Euro (Neu 
2.599 Euro) Tel. 015123446704 

Wir übernehmen Erdarbeiten: 
Rund ums Haus z.B. Pools, Car-
port, Gartengestaltung usw. Fir-
ma. Tel. 0162/3478127. 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. 03944-36160, 
www.wm-aw.de. Fa.

Fliegengitter nach Maß verkauft: 
Tel. 0162 98 32 562. 

Tai Chi-Kurs in Burtenbach, 
Kursstart Di. 16. April von 17.30 
- 18.30 Uhr  - bei gutem Wetter 
unter freiem Himmel - Info u. An-
meldung bei Elias Lötterle. Tel. 
08285-247309 Praxis für Natur-
heilkunde Andreas Lötterle.  

Guter, bekannt günstiger Pols-
terer für Eckbänke, Wohnzim-
mergarnituren, Sofas etc. Rie-
sens to f f auswah l ,  Lede r, 
Schaumstoffzuschnitte. Fa. 
Horn, Burg, Tel. 08281-5678. 

K l e i n a n z e i g e n a n n a h m e 
unter Telefon 0 8281-999444
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Rufen Sie 
uns an!

Telefon

08281-4511

BRAUN KUNDENDIENST
Wir sind für Sie da!

BA D  U N D  H E I Z U N G

Seit 1898

Braun Bad und Heizung GmbH
Im Krautgarten 3
86470 Thannhausen 
info@braun-bad-heizung.de
www.braun-bad-heizung.de

Wartung Heizung

Heizungsstörung

Heizkörper kalt

Wasserhahn tropft

Hydraulischer Abgleich

Spülkasten läuft durch

Optimierung Regelung

Ruf
uns

Tel
082

Sie da!

 GmbH

Ruf
uns

Tel
082

bH

Ursberger Str. 14
86470 Thannhausen 
Tel. 08281 - 79 94 69
Gedenken unter:
www.gschwind-bestattungsdienst.de

 

Bestattungsvorsorge 
Selbst bestimmen - Entlastung der Angehörigen
Treuhandeinlagen - Patientenverfügung

Modernisieren • Renovieren • Sanieren

Exklusive Wand und Raumgestaltung
Farbberatung und Gestaltung

Planung, Organisierung und Ausführung
von kompletten Badsanierungen Dachausbauten  Umbauten

Fachmännische Beratung & Verlegung
von Bodenbelägen mit großer Auswahl in den Ausstellungsräumen

Zertifi zierter Betrieb
Schimmelsanierung und Innendämmung mit Kalziumsilikat

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
Termin nach Vereinbarung

Schweizerstraße 6
86470 Thannhausen

Tel      08281-924970
Mobil 0173-3294255

und und 

Der Markt Burtenbach 
stellt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine(n)

Verwaltungsangestellten (m/w/d)
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden unbefristet ein.

Ihr abwechslungsreicher Tätigkeitsbereich umfasst u.a.:
• Teilbereiche der Finanzverwaltung (Kasse)
• Liegenschaftsverwaltung
• Verkehrswesen
• Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Wir erwarten:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte(r)  
 oder Fachprüfung I für Verwaltungsangestellte (Verwaltungsfachkraft)  
 oder vergleichbare Ausbildung mit Berufserfahrung 
 in einer Kommunalverwaltung
• Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit

Wir bieten:
• krisensicheres Arbeitsverhältnis
• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Bezahlung nach dem TvÖD bei üblichen Sozialleistungen

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 19.04.2024 
an Herrn 1. Bürgermeister Roland Kemp� e, 
Rathausgäßchen 1, 89349 Burtenbach 
Tel. 08285/999820, eMail: buergermeister@burtenbach.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Seniorengemein-
schaft trifft sich
Thannhausen. Alle Seniorin-
nen, Senioren und Interessier-
te sind am Mittwoch, 10. April 
um 14 Uhr von der Senioren-
gemeinschaft Thannhausen 
bei Kaffee und Kuchen ins 
Pfarrheim eingeladen. Zur Ver-
anstaltung wird Herr Karl 
Landherr, Rektor a.D. einem 
interessanten Vortrag zum 
T h e m a  „ T h a n n h a u s e r 
Schulgeschichte(n)“ halten. 
Die Organisatoren freuen sich 
über zahlreiche Besucher. 

Flohmarkt rund 
ums Kind
Thannhausen. Der Kindergarten 
St. Vinzenz veranstaltet am 14. 
April. von 13 bis 16 Uhr im Pfarr-
heim Thannhausen (Frühmeß-
straße 9) einen Flohmarkt rund 
ums Kind für Bekleidung, Spiel-
sachen und vieles mehr.
Verkäufer können sich telefo-
nisch oder per WhatsApp unter 
der Tel. 0151/58760740 anmel-
den und einen Tisch reservieren. 
Standgebühr 10 Euro. Es wird 
zudem Kaffee und Kuchen an-
geboten, auch zum Mitnehmen.

Thannhausen. Am 13. April bittet 
die Aktion Hoffnung in der Pfarrei-
engemeinschaft  Mindeltal  um 
Kleiderspenden. In Balzhausen, 
Bayersried, Burg, Mindelzell, Ober-
rohr, Premach und Ursberg findet 
eine Straßensammlung statt. Bitte 
stellen Sie Ihre gefüllten Sammel-
tüten bis 8 Uhr an den Straßenrand. 

Unser ehrenamtliches Sammel-
team holt die Tüten ab. In Thann-
hausen bitten wir Sie, die Kleidung 
zwischen 9 Uhr und 12 Uhr an den 
Parkplatz des Freibades zu brin-
gen. Die Aktion Hoffnung unter-
stützt im Jahr 2024 besonders die 
Ausbildung im Bereich Solartechnik 
im Projekt HOSFA in Uganda. (cph)

len Umfeld schon eher auf den 
Herrn Putin tippen. Ja klar. Also 
wie der sich einsetzt, damit da 
endlich eine Ruhe hineinkommt 
in diese Ukraine. Ein richtiger 
Botschafter des Friedens ist 
das. Das werden die in Schwe-
den schon auch gemerkt haben. 
Nein, ich wundere mich da über 
nichts mehr. Aber wo kann man 
heute so was noch sauber dis-
kutieren? Es gibt ja gar keinen 
Stammtisch mehr. Eine Schre-
ckensnachricht nach der ande-
ren kommt da rein: Jedes zehn-
te Wirtshaus hat zugesperrt. 
Was die deutsche Bürokratie 
und der deutsche Fachkräfte-
mangel noch nicht hinwegge-
fegt haben, das erledigen Netflix 
und TikTok in einem langfristigen 
kulturellen Wandel. Und zwar 
ganz schnell, würde ich sagen. 
Die Wirtschaft als Ort des Aus-
tausches hat an Bedeutung ver-
loren und der Stammtisch ist ein 
Auslaufmodell, schreibt die Zei-
tung. Wer steigt schon abends 
noch aus der Jogginghose, um 
mit seinen Stammtischkumpels 
bei einer Halbe über die aktuel-
le Weltpolitik zu philosophieren? 
Und wenn man noch ein paar 
junge Leute in einem Café sitzen 
sieht, dann reden die sicher 
nicht miteinander. Kein Wort! Die 
hängen an ihren Endgeräten. 
Falls nicht sowieso ein 75-zölli-
ge Flatscreens in HDR von allen 
vier Wänden leuchten. Wer 
muss sich da noch über Klima-
wandel oder Frauenrechte un-
terhalten? 
Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt

Kurt’s
Geschichten
Wir machen das schon richtig. 
Ja das wird schon eine be-
stimmte Logik haben, das Gan-
ze. Und jetzt haben wir ja erst 
den Klimagipfel gehabt. Der fand 
natürlich in Dubai statt. Weil, die 
sind ja da die Spezialisten. Für 
den Umgang mit dem Klima 
meine ich. Die liefern ja den 
Treibstoff, den fossilen. Für den 
Klimawandel. Nein, da sollte 
man schon mal einen Klimagip-
fel direkt beim Erzeuger abhal-
ten. Das macht Sinn.
Und jetzt kommt Saudi-Arabien 
dran. Wegen den Frauen. Ja ge-
nau: Saudi-Arabien wird den 
Vorsitz einer UN-Kommission 
zur Frauenförderung überneh-
men. Ist doch logisch! Die ken-
nen sich aus mit den Rechten 
von Frauen. Die dürfen ja in 
Saudi-Arabien mittlerweile sogar 
den Auto-Führerschein machen. 
Die Frauen. Und ab 21 ohne die 
Erlaubnis ihres Vormunds zum 
Arbeiten gehen. Eigentlich. Ir-
gendwo habe ich gelesen, dass 
sie sogar ihren Ehemann per 
Ehevertrag davon abhalten kön-
nen, weitere Frauen zu heiraten. 
Aber das ist wohl eher theore-
tisch gemeint. Auf jeden Fall 
kann man so einem Land schon 
mal den Vorsitz geben. Da pas-
siert schon was!
Ich möchte mich ja nicht zu weit 
aus dem Fenster hängen, aber 
für den nächsten Friedensnobel-
preis würde ich in diesem globa-

Kleidersammlung
Aktion Hoffnung sammelt in der Pfarreiengemeinschaft Mindeltal

Hagenried. Die katholische 
Landvolkbewegung Krum-
bach lädt am Dienstag, den 9. 
April um 19.30 Uhr zur Früh-
jahrsversammlung in den 
Gasthof Stegmann in Hagen-
ried ein.
Danach folgt ein fröhlicher 
Abend mit Waltraud Mair aus 
Bidingen im Ostallgäu. Sie ist 
vielen bekannt als „Meichel-
böcks Zenta“ von der alljähr-
lichen Faschingsprunksitzung 
Schwaben weissblau in Mem-
mingen. Der Biobauernchor 
bereichert die Veranstaltung 
mit ihren Liedern.

Jahresversammlung der KLB
Ein unterhaltsamer Abend mit „Meichelböcks Zenta“


